
Ltg.-419/H-11/2-2014 

 

 

 

 

A n t r a g 

des 

WIRTSCHAFTS- UND FINANZ-AUSSCHUSSES 

 

 

über über die Vorlage der Landesregierung betreffend Landesklinikum Mistelbach-

Gänserndorf, Zu- und Umbau, vorgezogene Energieeffizienz- und 

Instandhaltungsmaßnahmen. 

 

Der Hohe Landtag wolle beschließen: 

 

 „1. Die Aufstockung  der Gesamtkosten in der Höhe von  € 35.700.000,-- ohne Ust 

(Preisbasis 1. November 2009) auf nunmehr € 222.100.000,-- ohne Ust (Preisbasis 1. 

November 2009) für das Vorhaben „Landesklinikum Mistelbach-Gänserndorf, Zu- und 

Umbau, vorgezogene Energieeffizienz- und Instandhaltungsmaßnahmen“ wird 

grundsätzlich genehmigt. 

 

 2. Der Aufstockung der bestehenden Leasingfinanzierung wird zugestimmt. Aufgrund der 

Erhöhung der Gesamtkosten um € 35.700.000,-- ohne Ust (Preisbasis 1. November 2009) 

ergibt sich eine voraussichtliche zusätzliche Belastung für  

 Immobilien (Restlaufzeit (22 Jahre), jährlich ab dem Jahr 2017 € 1,8 Mio. 

 Mobilien (7 Jahre), jährlich ab dem Jahr 2017 € 0,1 Mio. 

Die endgültige finanzielle Belastung kann erst nach Vorliegen der Endabrechnung 

ermittelt werden und ist demzufolge auch abhängig von erfolgten Valorisierungen und der 

Zinsentwicklung.“ 

 

Ing. SCHULZ HINTERHOLZER 

Berichterstatter Obfrau 

 


